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Während Sie diesen Gemeindebrief lesen, haben sich 
einige aus der Apo auf den Weg gemacht und sind zur 
0-Euro-Freizeit aufgebrochen. 0-Euro-Freizeit bedeu-
tet, dass die Teilnahme nichts kostet, wir dafür aber 
auf Komfort wie eine Anreise im Bus oder Schlaf in 
Betten verzichten, viel zu Fuß unterwegs und darauf 
angewiesen sein werden, dass Menschen uns kosten-
los bei sich übernachten lassen und uns Essen spen-
dieren. Schließlich soll es ja nichts kosten. 
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Klar, haben wir im Vorfeld organisiert, wo wir über-
nachten und kostenlos mit Mahlzeiten versorgt wer-
den. Da sind wir dankbar für Gemeinden, in deren 
Räumen wir Gäste sein dürfen. Dennoch bleibt es ja 
ein Abenteuer, denn es ist ziemlich gewöhnungsbe-
dürftig, auf Komfort und Annehmlichkeiten zu ver-
zichten und von der Großzügigkeit und dem 
Wohlwollen anderer abhängig zu sein. Aber genau 
das macht ja den Reiz dieser 0-Euro-Freizeit aus:  
Wir brechen gemeinsam auf, sind eine Zeit lang  
unterwegs, beschränken uns dabei auf leichtes  
Gepäck, leben von der Gastfreundschaft unserer 
Gastgeber, und kommen nach einer Woche hoffent-
lich verändert in den Alltag zurück. 

Während der Vorbereitung auf die Freizeit ist mir be-
wusst geworden, was ich so oft schon gehört habe: 
Das Entscheidende im Leben lässt sich mit Geld 
nicht bezahlen. Das gibt es umsonst, wird uns ge-
schenkt und ist deshalb gratis. 

Liebe zum Beispiel und Vertrauen. Aber auch Gnade. 
Da steckt schon im lateinischen Ursprungswort – 
gratia – der Begriff gratis mit drin. Gnade ist gratis. 
Durch nichts in der Welt zu bezahlen. Also umsonst. 
Aber unendlich kostbar. Überlebensnotwendig.

Sie allein lässt uns bestehen. Auch vor Gott. Das ist 
ja die Botschaft des Evangeliums von Jesus Christus: 
Gott schenkt uns seine Gnade durch das Leiden, das 
Sterben und die Auferstehung seines Sohnes Jesus 
Christus. Jesu stellvertretendes Handeln für uns 
lässt uns vor Gott gerecht dastehen. Keine Leistung, 
keine Verdienste, könnten das jemals erreichen. Ein-
zig seine Gnade ist dafür notwendig, .... und die ist 
in Jesus, seinem Sohn, offenbar geworden. Denn der 

ist ja für uns gestorben, auferstanden und hat dadurch 
der Gnade Gottes einen festen Grund gegeben. Jeder, 
der Gottes Gnade gelten lässt und sie für sich an-
nimmt, darf gewiss sein: 

Er oder sie ist vor Gott gerecht, angenommen, 
akzeptiert, frei von aller Schuld und 
in Ewigkeit gerettet. 
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Martin Luther hat diese freimachende Botschaft des 
Evangeliums vor über 500 Jahren wiederentdeckt. 
Beim Lesen des Römerbriefs im Turm des Witten-
berger Klosters wurde ihm im Jahr 1513 klar, dass der 
Mensch nicht durch gute Werke, sondern nur durch 
Gnade und Glauben vor Gott bestehen kann. Bis  
dahin hatte sich Luther mit dem Gedanken gequält, 
Gottes Gerechtigkeit bestünde darin, dass er den 
Guten belohnt und den Bösen bestraft. Wie sollte 
man es Gott so jemals recht machen können? Aber 
dann schlug der Blitz bei Luther ein. Er las:

Der Gerechte wird aus Glauben leben.
Römerbrief 1,17

Dieser Bibelvers stellte bei Luther alles auf den Kopf 
und auf feste Füße. Gottes Gerechtigkeit ist nicht 
die, die er fordert. Gottes Gerechtigkeit ist die, die er 
schenkt. Gabe, nicht Forderung. Gnade, nicht ver-

dient. Nicht durch Leistung erkauft, sondern von 
Gott geschenkt und deshalb vollkommen gratis.  
Das Entscheidende, worauf es im Leben (und am 
Ende auch im Sterben) ankommt, lässt sich eben 
auch bei Gott nicht verdienen. Das lässt sich nur 
empfangen, annehmen und darüber hoffentlich 
auch froh werden – nämlich dass da ein gnädiger 
Gott ist und auf uns wartet. Ein Gott, der seine 
Gnade verschenkt. Dafür ist Jesus für uns am Kreuz 
gestorben – an unserer Stelle und zu unseren Guns-
ten – und vom Tod auferstanden, also von Gott ins 
Recht gesetzt, von höchster Stelle beglaubigt in  
allem, was er lehrte und lebte als Gottes Sohn und 
Retter bestätigt. 

Ob die Erfahrungen auf der 0-Euro-Freizeit am Ende 
stark genug sein werden, uns verändert wieder in 
Oberhausen ankommen zu lassen – wer weiß das 
schon? Schön wäre es ja auf alle Fälle. Wenn mit  
jedem Schritt, den wir laufen, die Erkenntnis wächst: 
Weniger ist tatsächlich mehr! 
Oder wir bei jedem steilen Anstieg erkennen: 
Es reist sich tatsächlich besser mit leichtem Gepäck. 
Oder wir am Ende sagen können:
Verzicht ist irgendwie doch auch Gewinn, gerade 
wenn andere durch ihre Großzügigkeit Verzicht nicht 
zum Mangel werden lassen. 

Dass die Begegnung mit Gottes Gnade in jedem Fall 
die Kraft zur Veränderung hat, ist dagegen gewiss. 
Luther hat sie für sich damals wie folgt beschrieben:  
Da habe ich empfunden, dass ich ganz wieder- 
geboren sei und durch offene Türen in das Paradies 
selbst eingegangen bin. 
Luther ist frei geworden von aller Angst. Diese Erfah-
rung können wir auch machen. Denn Gottes Gnade 
ist nicht nur gratis, sondern auch erfahrbar, wenn 
wir uns Jesus öffnen und uns für ein Leben mit ihm 
entscheiden!

Ihr Pfarrer Ralf Kasper   
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KONFI-FREIZEITEN 2023
MÄDCHEN AUF AMELAND | JUNGEN IN WILGERSDORF

Nach dem Abendbrot hatten wir ungefähr eine 
Stunde Freizeit. Anschließend gab es noch eine An-
dacht, die jeden Tag von einem anderen Mitarbeiter 
gehalten wurde. Die Folgetage verliefen alle ähnlich, 
aber am 3. Tag gab es ein Fußballturnier, das am 
Ende aber vertagt werden musste, da die Spiele im-
mer spannender wurden und kein Ende nahmen. 

Die Abendprogramme fand ich mit am besten. 
Es gab nämlich einen Krimi, einen Quiz-Abend, 
Schlag den Mitarbeiter und noch vieles mehr. Am 
letzten Tag gab es zudem eine Nachtwanderung zu 
einem Feuerkreuz. 

Alles in allem fand ich die Konfifreizeit mega und ich 
würde nächstes Jahr noch einmal mitfahren, da ich 
auch viele neue Freunde kennengelernt habe.

Jonas Grollmann

Ich war auf meiner ersten Konfifreizeit mit der Apo 
in Wilgersdorf! Die Freizeit begann am 1. April und 
endete am 6. April. 

Als allererstes trafen wir uns vor dem Eingang der 
Apo. Wir sind anschließend in den kleinen Saal ge-
gangen und haben ein kurzes Gebet gesprochen. Als 
wir das Gebet zu Ende gesprochen hatten, sind wir 
dann auch, nachdem wir das Gepäck verladen ha-
ben, in unseren Bus eingestiegen.

Als wir an unserer Bleibe ankamen, trafen wir uns  
direkt in unserem Gemeinschaftsraum, um die Zim-
mereinteilung zu besprechen. Anschließend hatten 
wir Zeit, um auf unsere Zimmer zu gehen. Bevor es 
Essen gab, sangen wir noch ein kurzes Lied. Nach 
dem Essen ging es dann auch schon los mit dem 
Programm. Ich habe mich für das Wandern ent-
schieden, um die Umgebung etwas besser kennen-
zulernen. Dazu trafen wir uns vor dem Gebäude und 
liefen zu dritt los. Als wir auf halber Strecke waren, 
fing es plötzlich an zu regnen, aber das machte uns 
nichts aus, denn wir waren ja nicht aus Zucker. Nach 
einer Stunde waren wir wieder zurück am Gebäude. 
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War richtig toll!
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Ich fand das  Zusammensein sehr schön!

Ich fand es toll, dass wir uns
alle angefreundet haben!

Dankbar für all die Menschen 

und die gemeinsame Zeit!

War super schön!

Ich fand den Strand wunderschön!

War so magisch!

... 's war unglaublich!

Mir hat das Nachtcafé besonders gefallen!

Ich fand es schön, dass sich 

alle super verstanden haben, 

es keinen Streit gegeben hat

und jede jede sein konnte!

Ich fand die Bibelstunden 

und die Gemeinschaft sehr 

schön und die Gespräche 

sehr inspirierend. 

Außerdem fand ich die 

Andachten sehr schön. 

Zudem war es so super, 

dass man so aktzeptiert 

wurde, wie man ist. 

Eigentlich fand ich die 

ganze Fahrt super.

Ich fand die Andachten 
und das Reden miteinander 

so besonders. Jeden Abend 
das Reden und Zusammen-

sitzen mit den nettesten 
Menschen. Ausserdem hat 

mir das Nachtcafé so gut ge-
fallen, weil man einfach mal 

runterkommen und über seine 
Probleme reden durfte.

Danke für die geilste Zeit

meines Lebens auf Ameland. 

Gott segne Euch beide,

 Carina und Babsie!

Mir hat die tolle Gemeinschaft gut getan!
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FREUNDE DANKEN FREUNDEN

DIE NEUE
NESTSCHAUKEL

STEHT!

POST VOM SARNELLI HOUSE AN DIE APO

 KONFIRMATIONEN 2023

Wie in jedem Jahr so waren auch 
an den Weihnachtsgottesdiens-
ten 2022 alle Klingelbeutel-Kol-
lekten für das Sarnelli Kinderheim 
in Thailand bestimmt. Auch in 
der Zeit um das Weihnachtsfest 
2022 wurde in der Apo wieder 
kräftig dafür gesammelt. Letzt-
endlich konnten wir eine Gesamt-
summe von gut 26.000 € an das 

Sarnelli House überweisen. Geld, 
das man dort gut gebrauchen 
kann, für das man dort aber auch 
sehr, sehr dankbar ist. 

Zwischenzeitlich erreichte die Apo 
ein an Ostern verfasster Brief aus 
dem Sarnelli House, den wir hier 
teilen möchten:

An die Pfarrer (Ralf ) Kasper und 
(Herbert) Grossarth und alle in der 
Evangelischen Apostelgemeinde in 
Oberhausen:
Grüße aus dem Sarnelli House 
(Thailand) und vielen Dank für 
eure großzügige Spende an die Kin-
der, um die wir uns hier kümmern. 
Die Kinder werden von uns weiter-
hin gut versorgt, wieder mit ihren 

Familien zusammengeführt oder 
treten eine Arbeitsstelle an, wäh-
rend andere zu uns kommen – 
traumatisiert und im Stich gelassen, 
einige aber auch missbraucht oder 
schwer krank. 

Zum 25-jährigen Bestehen des 
Sarnelli House, des Kümmerns um 
die Ärmsten und Vernachlässigten, 

blickten wir zurück auf die Freund-
schaften, auf denen unsere Arbeit 
hier aufbaut. Wir erinnerten uns 
an die Unterstützung aus allen 
Ecken der Erde, und wie wenig 
ohne diese Freundschaften und 
ohne diese Unterstützung möglich 
gewesen wäre. So viele Menschen 
haben eine wichtige Rolle dabei  
gespielt, diesen Kindern eine Not-
unterkunft zu gewähren – aber 
kaum jemand mehr als die Apo  
Tackenberg.

Die Kinder haben bis Mitte Mai 
ihre großen Schulferien. Die Tem-
peraturen steigen permanent und 
die Kinder und das Personal suchen 
Schutz im Schatten, neben einem 
Ventilator oder – mit etwas Glück 
– in einem Raum mit einer Klima-
Anlage. Bisher hatten sie schöne 
Ferien – mit Partys, Ausflügen in 
Wasserparks und Restaurants, 
Zeltlagern und einer Menge an 
Programmpunkten zusammen mit 
unseren unermüdlichen, freiwilli-

Winter 2022 – einer der zur Fäl-
lung freigegebenen Bäume am 
Ende der Apo-Wiese fällt einem 
Sturm zum Opfer. Leider trifft er 
beim Umfallen genau die Nest-
schaukel und zerstört diese kom-
plett. Eine neue wird schnell 
bestellt und geliefert.

Mit etwas Verspätung beginnen 
im März 2023 ein paar Heinzel-
männchen mit dem Aufbau der 
neuen Nestschaukel, die rechtzei-
tig im Frühjahr fertiggestellt wird.
Danke an die Heinzelmännchen!

Pfarrer Ralf Kasper

Fo
to

s 
©

 p
ri

va
t

apo.Gemeindeinfo Sommer 20236



Liebe Apo-Gemeinde!

Als Gäste sind wir nachhaltig beeindruckt 
vom wunderbaren Festgottesdienst am  
6. Mai sowie vom Konfirmationsgottes-
dienst am 7. Mai 2023.

Wir durften miterle-
ben, dass bei Ihnen 
die Jugendlichen und 
unser großer Gott im 
Mittelpunkt stehen. Es hat 
uns begeistert mitzuerleben, wie die jun-
gen Menschen mit eingebunden werden, 
wie sie Wertschätzung erfahren und ernst 
genommen werden. 

Die Jugendlichen bekommen bei Ihnen 
Zuspruch. Sie dürfen sich ausprobieren 
und werden immer wieder eingeladen, sich 
einzubringen und ein Teil der Apo zu sein. 

Es war zu spüren, dass eine Vertrautheit – 
ein Ich sehe Dich in Deiner Situation und ich 
weiß um Dich! – von Frau Rudl und Herrn  

Kasper ausging, in der 
die Jungen und Mäd-
chen sich gut aufgeho-
ben wissen. Aber nicht 
nur das Rahmenpro-

gramm, sondern auch 
die Inhalte der gesagten 

Worte, der Lieder, der Anspiele und Texte 
haben uns berührt.

Es ist genial mitzubekommen, wie sehr 
der Apo-Gemeinde die Jugendarbeit am 
Herzen liegt. Sie besitzen einen großen 
Schatz an hauptamtlichen und ehrenamtli-
chen Mitarbeitenden, das nehmen wir aus 
dem Wochenende in Oberhausen mit.

 KONFIRMATIONEN 2023

gen Helfern. Aktuell haben wir zwei 
wundervolle junge Frauen aus der 
Apo in unserem Team. Laura Grewe 
und Helen Gniot bringen eine ruhige 
und konzentrierte Atmosphäre ins 
Jan&Oscar-Haus der Grundschul-
mädchen. Beide zeigten viel Geduld 
mit diesen verrückten kleinen Mäd-
chen, und die Mädchen lieben sie  
dafür zehnfach zurück.

Wir sind seit Jahren gesegnet mit 
der Qualität der Freiwilligen, die sei-
tens der Apo an uns entsendet wor-
den sind, und wir wissen, dass wir 
darauf vertrauen können, dass die 
Jugendlichen der Apo anständig, 
mitfühlend und hartarbeitend sind.

Die Einschränkungen der Reisefrei-
heit in den letzten Jahren hat den 
Strom an Urlaubern aus Deutsch-
land in den Nordosten Thailands 
(leider) abreißen lassen, aber wir 
freuen uns auf zukünftige Besuche 
unserer alten Freunde Barbara und 
Rainer Rudl, Dirk und Petra Bröstler, 
Petra Steinkamp und André Hartjes.

Es war Karwoche und Vater 
Mike hat darum gebeten, 
dass ich ihn bei seinen Oster-
grüßen unterstütze. Er er-
holt sich gerade von einer 
kurzen Krankheit, daher 
hatte er mich gebeten, in 
seinem Auftrag zu schrei-
ben. Er wird niemals ver-
gessen, welche Rolle die 
Apo beim Aufbau und 
Erhalt des Sarnelli 
House gespielt hat.

Beste Grüße
Brian O´Riodarn

Herzliche Grüße von Familie Petersen aus Emden apo.Gemeindeinfo Sommer 2023 7
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Presbyteriumswahl 2024

Fo
to

 ©
 w

w
w

.fr
ee

pi
k.

co
m

Welche Voraussetzungen müssen die 
Kandidatinnen und Kandidaten erfüllen? 

Nach der Kirchenordnung (Artikel 44–48) müssen 
Kandidatinnen und Kandidaten, die vorgeschlagen 
werden, ...

 am Wahltag mindestens 18 Jahre alt sein,
  in das Wahlverzeichnis eingetragen sein
   und nach den Bestimmungen der Kirchen- 

ordnung zur Leitung sowie zum Aufbau  
der Kirchengemeinde geeignet sein. 

   Darüber hinaus dürfen sie das 75. Lebens-
 jahr noch nicht vollendet haben. 

Diese Voraussetzungen gelten auch für 
die beruflich Mitarbeitenden.

Das Presbyterium hat beschlossen, dass neben der 
üblichen Urnenwahl und der Briefwahl auch auf  
digitalem Wege Wahl durchgeführt werden soll. Wie 
das genau geht und was dabei zu beachten ist, wird 
den Gemeindegliedern rechtzeitig mitgeteilt.

Am 18.02.2024 wird das Presbyterium, das Leitungs-
organ unserer Kirchengemeinde, neu gewählt.

In der Apo werden 8 Personen für das Presbyterium 
gewählt. Das bedeutet, das Presbyterium hat die  
Anzahl seiner Mitglieder um 2 Personen reduziert. 
Zudem wird 1 beruflich Mitarbeitender/Mitarbei-
tende in das Presbyterium zu wählen sein. 

Die Vorschlagsfrist für Kandidatinnen und Kandida-
ten endete bereits am 15. Juni 2023. 
Am Sonntag, 17. September 2023 findet nach dem 
10-Uhr-Gottesdienst allerdings eine Gemeinde- 
versammlung statt, auf der wählbare Mitglieder der 
Apo als weitere Kandidatinnen und Kandidaten vor-
geschlagen werden können. 

apo.Gemeindeinfo Sommer 20238
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VILLA HÜGEL IN ESSEN
DER VORMITTAGSTREFF WIEDER ON TOUR

Im Erdgeschoss wurde die Geschichte der Familie und 
des Unternehmens Krupp auf einem riesigen Bild-
schirm dargestellt. Im 1. Stock lief eine Filmcollage, die 
den Besuch des chinesischen Vizekönigs Li in Deutsch-
land dokumentiert, der auch Krupp besuchte. 

Zum Abschluss ging es noch in ein Café, in dem wir 
gemeinsam diesen Besuch ausklingen liessen.

Renate Gallasch

Die Wände sind teils sehr kunstvoll mit Holz vertä-
felt, teils mit Gobelins mit biblischen und antiken 
Bildern oder mit kostbaren Tapeten bedeckt. In den 
Bibliotheksräumen bestehen die Wände aus Bücher-
schränken, hinter deren Glastüren dicht an dicht  
Bücher zu erkennen sind. Dort stehen auch einige  
wenige Sessel, die jedoch nicht benutzt werden dürfen.

Die Decken sind entweder aus Stuck oder aus Holz, 
beides verziert. In allen Räumen hängen unterschied-
liche Kronleuchter. An den Wänden stehen einige 
kunstvoll gearbeitete Kommoden aus unterschied- 
lichen Hölzern. Die Türgriffe aus Messing sind im  
Jugendstil gestaltet. 

Überall hängen Gemälde, die Mitglieder der Familie 
Krupp oftmals zu Pferd zeigen. Die ganze Anlage 
zeigt deutlich großen Reichtum. So sind die Toilet-
tenanlagen mit Trennwänden aus Marmor versehen.

Am 5. Mai machten sich vierzehn Interessierte des 
Vormittagstreff mit dem Apo-Bus, der von unserem 
Pfarrer gesteuert wurde, und zwei privaten Autos auf 
den Weg nach Essen zur Villa Hügel. 

Schon bei der Ankunft bewunderten wir den schö-
nen, frühlingshaften Park mit großen alten Bäumen. 

Weil die eigentlich vorgesehene Führung recht kurz-
fristig von der Krupp-Stiftung abgesagt worden war, 
schlenderten wir auf eigene Faust durch die Räume 
dieses mit 8.100 m² Fläche größten Einfamilien- 
hauses im Land. 

Mülheimer Str. 119 · 46045 Oberhausen · www.augenoptik-hallen.de

   

HAUSBESUCHE
... wenn Sie eine neue Brille benötigen
    und es die Umstände erfordern

... zwecks Auswahl Ihrer neuen Brille 
    in entspannter Atmosphäre bei
    Ihnen zu Hause 

... zur Brillenglasbestimmung vor Ort 

... zwecks Reparatur Ihrer Brillen
    – soweit vor Ort möglich –

... zur Lupen-Auswahl 

Vereinbaren Sie einen Termin:

0208 21900

apo.gemeinde
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GLAUBENSKURS

RÜCKBLICK

DER APO

AUF DEN

LICHTSPUR2023

ZEISS Lieblingsbrillen
Ob im Büro, beim Sport, im Konzert oder beim kreativen 
Hobby – so facettenreich Ihr Leben auch ist, ZEISS hat die 
passenden Brillengläser für Ihre Lieblingsbrillen.
Damit Ihre Augen die vielfältigen Anforderungen spielend 
meistern können.

Jetzt erhältlich bei Ihrem ZEISS Vision Partner:

So vielseitig
wie ich.
Meine Brillen 
von ZEISS

Augenoptiker Mustermann 
Musterstraße 12
34567 Musterstadt
Tel. 123 45 67 89

ZEI-PE-20-1010_Lieblingsbrillen_TZ_Anz_Mann_ZVP_90x205.indd   1ZEI-PE-20-1010_Lieblingsbrillen_TZ_Anz_Mann_ZVP_90x205.indd   1 03.02.21   16:3803.02.21   16:38

Bahnhofstr. 43 | 46145 Oberhausen-Sterkrade

T +49 208 631326 | optik-fruechtenicht.de

Machen Sie Ihre Augen fi t für die moderne Welt – 
mit ZEISS Gleitsichtglas-Lösungen.

  Abgestimmt auf die Sehanforderungen in der 
digitalen Welt.

  Auf Ihren persönlichen Bedarf und Ihren Lebensstil 
zugeschnitten.

 Bestes natürliches und entspanntes Sehen von nah 
bis fern.

Machen Sie Ihre Augen 
fi t für die moderne Welt.
ZEISS Gleitsichtgläser

// INSPIRATION
    MADE BY ZEISS

Kommen Sie am besten gleich mit diesem Gutschein für
einen Gleitsicht-Check bei uns vorbei und sichern Sie
sich Ihre persönliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie!



Vorwegnehmen möchte ich, dass ich vom 16. – 20. Vorwegnehmen möchte ich, dass ich vom 16. – 20. 
Lebensjahr bei den katholischen Pfadfindern Sankt Lebensjahr bei den katholischen Pfadfindern Sankt 
Georg in der Gemeinde Sankt Paul gewesen bin und Georg in der Gemeinde Sankt Paul gewesen bin und 
daher schon Erfahrungen mit Glaube und Kirche ge-daher schon Erfahrungen mit Glaube und Kirche ge-
macht habe. Nach und nach wurde der Kontakt we-macht habe. Nach und nach wurde der Kontakt we-
niger, bis dann schließlich die Gemeinde Sankt Paul niger, bis dann schließlich die Gemeinde Sankt Paul 
aufgelöst wurde. Die Jahre gingen ins Land. Den aufgelöst wurde. Die Jahre gingen ins Land. Den 
Glauben habe ich zwar nicht verloren, aber konzent-Glauben habe ich zwar nicht verloren, aber konzent-
riert gebetet oder zur Kirche gegangen bin ich nicht.riert gebetet oder zur Kirche gegangen bin ich nicht.

Sigrid, meine Lebensgefährtin, hat dann von Anita Sigrid, meine Lebensgefährtin, hat dann von Anita 
((Bergendahl, Anm. d. Red.Bergendahl, Anm. d. Red.)) einen Lichtspur-Flyer mit- einen Lichtspur-Flyer mit-
gebracht und vorgeschlagen, diese zu besuchen. Ich gebracht und vorgeschlagen, diese zu besuchen. Ich 
war diesbezüglich eher skeptisch, nicht sonderlich  war diesbezüglich eher skeptisch, nicht sonderlich  
interessiert, bin aber Sigrid zuliebe mitgegangen.interessiert, bin aber Sigrid zuliebe mitgegangen.

Das erste Lichtspur-TreffenDas erste Lichtspur-Treffen
Wir wurden von Herbert in Empfang genommen: Wir wurden von Herbert in Empfang genommen: 
Schön, dass ihr da seid!Schön, dass ihr da seid!

Mit diesen Worten hatte Herbert bei mir schon den Mit diesen Worten hatte Herbert bei mir schon den 
Fuß in der Tür. Beim leckeren Abendessen kamen Fuß in der Tür. Beim leckeren Abendessen kamen 
wir dann mit einigen Personen ins Gespräch. Es wir dann mit einigen Personen ins Gespräch. Es 
herrschte eine positive Stimmung. Nach dem Vor-herrschte eine positive Stimmung. Nach dem Vor-
trag über trag über Die Frage nach Gott – Raum für Fragen und Die Frage nach Gott – Raum für Fragen und 
Zweifel Zweifel wurden wir in kleinere Gesprächsgruppen wurden wir in kleinere Gesprächsgruppen 
aufgeteilt und hatten in unserer Gruppe eine herzli-aufgeteilt und hatten in unserer Gruppe eine herzli-
che und lebhafte Diskussion. Stefan, Ruth und Anita che und lebhafte Diskussion. Stefan, Ruth und Anita 
haben uns viele Dinge in der Bibel erklärt. haben uns viele Dinge in der Bibel erklärt. 
Mein Interesse war geweckt ...Mein Interesse war geweckt ...
Die Wochen gingen ins Land.Die Wochen gingen ins Land.

Gemeinsames Wochenende in den Räumen der ApoGemeinsames Wochenende in den Räumen der Apo
Vorwegnehmen möchte ich, dass ich dann doch  Vorwegnehmen möchte ich, dass ich dann doch  
ein paar Bedenken hatte, mich das ganze Wochen-ein paar Bedenken hatte, mich das ganze Wochen-
ende mit dem Glauben und der Bibel auseinander-ende mit dem Glauben und der Bibel auseinander-
zusetzen. Doch diese Bedenken waren unbegründet, zusetzen. Doch diese Bedenken waren unbegründet, 
denn die  Mitarbeiter der Apo hatten das Wochen-denn die  Mitarbeiter der Apo hatten das Wochen-
ende toll gestaltet. Die Themen waren:ende toll gestaltet. Die Themen waren:

Wie werde ich Christ?Wie werde ich Christ?
Der heilige Geist und sein Wirken.Der heilige Geist und sein Wirken.
Die christliche Gemeinde – Die christliche Gemeinde – 
ein Alternativmodell von Gemeinschaft?ein Alternativmodell von Gemeinschaft?

Mein Fazit zum Wochenende:Mein Fazit zum Wochenende:
Die Themen waren sehr interessant. Ich habe mich Die Themen waren sehr interessant. Ich habe mich 
in lockeren Runden mit meinem Glauben auseinan-in lockeren Runden mit meinem Glauben auseinan-
dergesetzt, und ich empfand die Schwelle zum dergesetzt, und ich empfand die Schwelle zum 
Christ-Werden nicht so weit entfernt, wie ich dachte.Christ-Werden nicht so weit entfernt, wie ich dachte.
Zum Schluss wurden die Hauskreise, die Jugend- Zum Schluss wurden die Hauskreise, die Jugend- 
arbeit, der Kirchen- sowie der Gospelchor und viele arbeit, der Kirchen- sowie der Gospelchor und viele 
andere Bereiche vorgestellt.andere Bereiche vorgestellt.

ZwischenzeitlichZwischenzeitlich
Wir haben sonntags den 10-Uhr-Gottesdienst be-Wir haben sonntags den 10-Uhr-Gottesdienst be-
sucht. Ich habe gemerkt, dass ich in der Zeit meinen sucht. Ich habe gemerkt, dass ich in der Zeit meinen 
Glauben zu Gott und Jesus Christus vertieft habe.Glauben zu Gott und Jesus Christus vertieft habe.

AbschlussgottesdienstAbschlussgottesdienst
Um 19 Uhr war der Abschlussgottesdienst. Der Um 19 Uhr war der Abschlussgottesdienst. Der 
Gospelchor hatte gesungen und danach haben wir Gospelchor hatte gesungen und danach haben wir 
das Übergabegebet mitgebetet. Zum Schluss  das Übergabegebet mitgebetet. Zum Schluss  
haben die Lichtspur-Teilnehmer – zumindest die haben die Lichtspur-Teilnehmer – zumindest die 
Personen, die wollten – den Segen von Pfarrer Ralf Personen, die wollten – den Segen von Pfarrer Ralf 
Kasper bekommen. Dieser Moment war für mich Kasper bekommen. Dieser Moment war für mich 
positiv emotional sehr aufwühlend.positiv emotional sehr aufwühlend.

Fazit zur Lichtspur und Danke sagenFazit zur Lichtspur und Danke sagen
Ich war mit großen Bedenken in den Lichtspur-Ich war mit großen Bedenken in den Lichtspur-
Glaubenskurs 2023 gestartet. Im Laufe der Wochen Glaubenskurs 2023 gestartet. Im Laufe der Wochen 
habe ich aber gemerkt, dass ich meinen Glauben habe ich aber gemerkt, dass ich meinen Glauben 
wiedergefunden habe.wiedergefunden habe.
Hervorheben möchte ich die Unterstützung durch Hervorheben möchte ich die Unterstützung durch 
Ralf, Lothar, Stefan, Anita und Ruth. Sie haben mich Ralf, Lothar, Stefan, Anita und Ruth. Sie haben mich 
die ganze Zeit bei der Lichtspur begleitet und mir die ganze Zeit bei der Lichtspur begleitet und mir 
bei Fragen und Anregungen zur Seite gestanden. bei Fragen und Anregungen zur Seite gestanden. 

Abschließend möchte ich mich zudem auch bei  Abschließend möchte ich mich zudem auch bei  
allen Mitarbeitern der Apo für die tolle und herz- allen Mitarbeitern der Apo für die tolle und herz- 
liche Unterstützung bedanken.liche Unterstützung bedanken.

Lutz LeiberichLutz Leiberich

LICHTSPUR 2024
Auch im nächsten Jahr findet wieder ein 
Lichtspur-Glaubenskurs in der Apo statt. 
Der Flyer mit allen Daten und 
dem Anmeldeformular ist 
bald verfügbar!

apo.Gemeindeinfo Sommer 2023 11
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Männer sind einfach, 
doch sie haben’s nicht leicht!
Getreu diesem Motto bietet das 
schlicht Männertreff genannte 
Treffen der Apo-Männer seit 1998 
in unregelmäßigen Abständen 

 Thank god,                 ...it ’s friday! *

PERLENKETTE – DER FRAUENTREFF

MÄNNERTREFF – DER MÄNNERTREFF

legenheit zur inneren Einkehr 
und schenken Geistlichen Provi-
antfür den Alltag.
Es gibt aber auch Abwechslung in 
Form von Ausflüge/Männer- 
freizeiten, und immer wieder 
auch thematische Schwerpunkte 
in Form von Vorträgen etc. 
 
Der nächste Männertreff findet 
in alter Tradition am Freitag-

abend vor dem Gemeindefest 
(das ist der 18.08.2023) ab 19.00 
Uhr im Gemeindegarten statt. 
Wir wollen grillen, plaudern, spie-
len und schon einmal ausprobie-
ren, ob der Getränkewagen für 
den Ansturm am Sonntag da-
nach geeignet ist.

Euer Männertreff

freitags ein paar Stunden die ver-
diente Geborgenheit und Anspra-
che. Bei kühlen Getränken und 
gutem Essen kommen wir zusam-
men, um zu plauschen, einfach 
mal einen kleinen Abstand vom 
Tagesgeschehen oder Kontakt zu 
jemandem zu haben, dem man 
sonst nicht so häufig begegnet. 
Biblische Impulse und Angebote 
zur Besinnung geben jeweils Ge-

Fo
to

 ©
 C

le
m

 O
no

je
gh

uo
/ w

w
w

.u
ns

pl
as

h.
co

m

Fo
to

 ©
 p

ri
va

t

apo.Gemeindeinfo Sommer 202312



Das sind wir – die Perlenkette – und wir sprechen 
Euch, liebe Frauen, an!  Ihr seid Perlen…
einzigartig, bunt, verschieden, wertvoll!

2022 liefen wir zusammen den Kreuzweg Haniel. 
Zum nächsten Treffen gab es ein leckeres Mitbring-
Büfett mit Live-Musik. Wir haben gemeinsam die 
Perle Gabi Küper in Sterkrade besucht und lecker ge-
gessen. Weihnachten genossen wir unser nun schon 
obligatorisches Weihnachts-Raclette.
 
2023 starteten wir mit der Jahreslosung Gott ist ein 
Gott, der mich sieht. Die beliebte Tauschbörse  
(Kleider, Taschen, Schmuck u.v.m.) schloss sich an. 
Im April hatten wir die Künstlerin Marlies Agartz mit 
Ihren Schöpfungsbildern zu Besuch. Wir haben uns 
nachhaltig zusammengesetzt und viele hoffnungs-
volle Ideen festgehalten.

Der Feierabend ist ein offenes Angebot für alle ab 
ca. 20 Jahren, die die Woche bei netten Gesprächen 
und dem ein oder anderen Getränk entspannt aus-
klingen lassen wollen. Das Angebot hat bewusst we-
nig Programm – es gibt einen kurzen Impuls, 
ansonsten kann der Abend frei gestaltet werden.

Der Feierabend ist gedacht als Sprungbrett, um 
neue Beziehungen zu knüpfen, sich gruppenüber-
greifend kennenzulernen und vielleicht neue Ideen 
oder gemeinsame Erlebnisse entstehen zu lassen. 
Durch die offene Gestaltung soll der Abend auch 
eine Gelegenheit sein, Freunde und Bekannte mitzu-
bringen, die mit frommen Veranstaltungen eher 
nichts am Hut haben oder vielleicht noch nicht be-
reit für einen Gottesdienst sind, die aber einfach 
gerne mal die Gemeinde kennenlernen wollen.

Ein Platz in der Apo also, an dem wir über Glauben 
reden können, Gemeinschaft haben mit Jesus Chris-
tus und miteinander, gleichzeitig aber auch ein Zen-
trum, von dem etwas ausgehen und wirken kann. So 
lässt sich der Feierabend kurz zusammenfassen.

In der Regel findet der Feierabend am 3. Freitag im 
Monat ab 19.30 Uhr statt.

Wir freuen uns auf euch!

Euer Feierabend-Team

Nach der Sommerpause geht es
am 01.09.2023, 27.10.2023 und 24.11.2023 weiter. Ihr 
wollt mehr dazu wissen? Dann lasst Euch einfach in 
den Verteiler von barbara@wratschko.de aufnehmen.

Wir freuen uns, Euch kennenzulernen und beim 
nächsten Mädelsabend wiederzusehen. 
Wir machen keinen Altersunterschied. 
Wir erleben, was uns verbindet!

Euer Perlenketten-Team

 Thank god,                 ...it ’s friday! *

*Gott sei Dank, es ist Freitag!
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tAm 18.04.2023 trafen wir uns vom Vormittagstreff, 

um mit dem Apo-Bus, gesteuert von Uschi Janzen, 
und einigen Privatautos, zum Josef-Albers-Museum 
Quadrat nach Bottrop zu fahren. Unser Pfarrer Kas-
per kam ganz sportlich mit dem Fahrrad. 

Das Quadrat ist ein städtischer Museumskomplex 
im Stadtgarten unserer Nachbarstadt Bottrop. Zu-
nächst als Heimatmuseum gegründet, wurde es 
später für die international bedeutende Sammlung 
des in Bottrop geborenen Künstlers Josef Albers 
mehrfach erweitert. Hier befindet sich nahezu sein 
gesamtes grafisches Werk. Wer kennt sie nicht, 
seine Bilder aus mehreren Quadraten, farblich sehr 
gut aufeinander abgestimmt, alle Linien aus freier 
Hand gezeichnet. 
Eine sehr kundige, junge Dame brachte uns das  
Leben und Wirken des vielfältig begabten Künstlers, 
der nicht nur grafisch arbeitete, sondern zunächst 
auch gegenständlich malte, sehr nahe. Besonders 
seine Glasarbeiten faszinierten uns. 

Anschließend fuhren wir zum AWO-Café am Julius-
Brecht-Anger, um uns dort mit Kaffee, Tee, Brötchen 
und Kuchen zu stärken. Dabei ließen wir den Morgen im 
Quadrat noch einmal Revue passieren. 
Es war ein rundherum positives Erlebnis . 

Renate Heyduk 

QUADRAT

apo.Gemeindeinfo Sommer 202314



DIE FV-SPENDENBOX

In den letzten Jahren konnte der Förderverein im-
mer wieder Spendeneinnahmen aus Sammlungen 
zu Geburtstagen, Beerdigungen und anderen  
besonderen Anlässen verbuchen. 

Möchten/Können auch Sie auf Geschenke/Gaben/

Kränze verzichten und stattdessen einen guten 
Zweck fördern? 

Dann möchten wir Sie herzlich einladen, dies über 
den Förderverein zu tun. Die Aufstellung einer 
Spendenbox oder Weitergabe der Bankdaten des 
FV sind hierzu gute Möglichkeiten. Ganz nach  
Ihrem Wunsch können Sie den Spendenzweck  
individuell festlegen – z. B. für die Kinder-Jugend- 
Arbeit oder die Seniorenarbeit, für die Kleiderkam-
mer oder auch das Sarnelli House – und damit die 

Apo-Projekte und -Aktivitäten gezielt fördern. Eine 
Ausstellung einer Spendenbescheinigungen ist 
ebenfalls möglich. Benötigen Sie unsere Spenden-
box oder haben Sie weitere Fragen – dann sprechen 
oder schreiben Sie uns einfach an: 

foerderverein@apo-tackenberg.de

Christoph Schönborn

Wir sind für Sie da!
Montag - Freitag  9.00 Uhr - 19.00 Uhr  •  Samstag  9.00 - 14.30 Uhr

Höhenweg 28   •   46147 Oberhausen   •   Tel. 0208   67 60 30   •   Fax 0208   67 60 34

Waltraud Krause

Als Michael Frank zufällig die 1923 geborene, 
heute hundertjährige – Stella Levi kennenlernt, 
beginnt eine große Geschichte. Sie lädt ihn in 
ihr New Yorker Apartment ein, und bald wird 
aus den Besuchen ein Ritual. An einhundert 
Samstagen erzählt Sie ihm aus ihrem 
Leben. Gemeinsam erkunden die beiden 
eine fast märchenhafte, verlorene Welt. 
Levi – aufgewachsen im Judenviertel La Juderia 
auf der griechischen Insel Rhodos  – erlebt ihre 
Kindheit und Jugend zwischen sephardischer 
Tradition und Moderne, inmitten einer Vielfalt 
von Kulturen und Sprachen zwischen Orient 
und Okzident. 
Stella eifert ihrer Schwester Felicie nach, sie 
selbst träumt vom Studium in Rom. Doch 
werden diese Welt und die Familie grausam 
zerrissen, als im Herbst 1943 die Deutschen 
die Insel besetzen. Für Levi der Anfang eines 
Leidenswegs, der sie bis nach Auschwitz 
führt. Sie überlebt und beginnt ein ganz 
neues Leben in den USA.

EINHUNDERT SAMSTAGE
Stella Levi und die Suche nach einer verlorenen Welt

Michael Frank  – 336 Seiten  –  gebunden  –  20,5 x 13,3 cm

24,00 €

Fördervereinwww.apo-tackenberg.de/foerderverein



Mitarbeiter/innen für das

Redaktionsteam gesucht!

Was ist zu tun? 

l Teilnahme an den Sitzungen des Kommunikationsteams

l Redaktion des Gemeindebriefs

Wie oft werde ich gebraucht? 

l Bei 8 Redaktionssitzungen (4 Gemeindebriefe) im Jahr

 
l Im Bedarfsfall zu auftretenden Fragen 

Welcher Zeitaufwand ist damit verbunden? 

l Abhängig von teaminterner Aufgabenverteilung

Wer ist mein Ansprechpartner?

Ralf Kasper

ralf.kasper@apo-tackenberg.de

Mitarbeiter/innen für den

Kindergottesdienst (KiGo) gesucht!

Was ist zu tun? 

l Gemeinsam mit anderen Mitgliedern des KiGo-Teams 

Kindergottesdienste planen und durchführen 

(z.B. Geschichten erzählen/vorspielen, basteln, singen, spielen)

l Langsamer Einstieg unter Anleitung möglich

Wie oft werde ich gebraucht? 

l Etwa einmal im Monat, aber immer nach Absprache

l 4 Treffen des KiGo-Teams im Jahr 

Welcher Zeitaufwand ist damit verbunden? 

l sonntags ca. 9.30 Uhr - 11.30 Uhr + Vorbereitungszeit

Wer ist meine Ansprechpartnerin?

Judith Freese

kigo@apo-tackenberg.de

Mitarbeiter/in für die
Ton-Technik gesucht!

Was ist zu tun? 
l Musik abmischen

l Lautstärke anpassen
l Musik abspielen

Wie oft werde ich gebraucht? 

l Nach Vereinbarung

Welcher Zeitaufwand ist damit verbunden? 

l Einarbeitung in die Ton-Technik

l sonntags vor und nach dem Gottes (ca. 9.00 - 11.30 Uhr)

Wer ist mein Ansprechpartner?
Jan Romahn

jan.romahn@apo-tackenberg.de

Leiter/in für das
Kommunikationsteam gesucht!

Was ist zu tun? l Koordination von Öffentlichkeitsarbeit/interner Kommunikationl Teilnahme an Besprechungen übergeordneter Gremienl Redaktion des Gemeindebriefs/Redigieren von Texten
Wie oft werde ich gebraucht? l Bei 8 Redaktionssitzungen (4 Gemeindebriefe) im Jahr 

l Im Bedarfsfall zu auftretenden Fragen Welcher Zeitaufwand ist damit verbunden? l Abhängig von teaminterner Aufgabenverteilung
Wer ist mein Ansprechpartner?

Ralf Kasper
ralf.kasper@apo-tackenberg.de

+++ Apo-Jobbörse +++++ Apo-Jobbörse +++++ Apo-Jobbörse +++++ Apo-Jobbörse +++++ Apo-Jobbörse +++++ Apo-Jobbörse +++
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+++ Apo-Jobbörse +++++ Apo-Jobbörse +++++ Apo-Jobbörse +++++ Apo-Jobbörse +++++ Apo-Jobbörse +++++ Apo-Jobbörse +++

apo.förderverein
Verein für missionarisch-diakonische

Gemeinde- und Jugendarbeit e.V. 
(VMDGJ e.V.)

SPENDENKONTO
IBAN  DE75 3506 0190 1011 3900 10

KD Bank Dortmund

apo.telefon
Pfarrer Ralf Kasper  ......................................... 0208 60 76 73
Pfarrer i.R. Herbert Großarth  ...................  02842 122 05 59 

Gemeindebüro  ............................................... 0208 60 05 41
Gemeindebüro Fax  ........................................ 0208 60 55 91

Sozialpädagogin Barbara Rudl  ...................... 0208 60 50 55
Für Seniorenarbeit: Stefanie Keuschen ...... 0176 34 67 88 15
Küster Thomas Freese  ................................... 0208 60 96 26
Baukirchmeister Klaus Korell  ........................  0208 61 16 80
Finanzkirchmeister Christian Hermes  ........  0172 44 09 037
Zweiter Vorsitzender des Presbyteriums 
Christian Alders  ........................................... 0208 94 026 95

apo.internet
www.apo-tackenberg.de
www.facebook.com/apotackenberg 
www.instagram.com/apo_tackenberg
www.apo-tackenberg.de/foerderverein

apo.e-mail
info@apo-tackenberg.de
buero@apo-tackenberg.de
redaktion@apo-tackenberg.de
anzeigen@apo-tackenberg.de

apo.konto 
für Freizeiten und Spenden 

IBAN  DE80 3655 0000 0000 1059 99
Stadtsparkasse Oberhausen

Empfänger: Kirchenkreis Oberhausen
Verwendungszweck: Für Apo; 
Zweckbestimmung der Überweisung; eigener Name

Möchten auch Sie Ihre Anzeige 
im Gemeindebrief schalten? 
 
Melden Sie sich per E-Mail (anzeigen@apo-tackenberg.de) 
oder telefonisch (0208 60 05 41) im Gemeindebüro. 

Wir freuen uns auf Sie!

• individueller Blumenschmuck
• Floristik für besondere Anlässe
•  ausgefallene Accessoires 

und einiges mehr …

Erika Buttenbruch · Beethovenstr. 37 · 46145 OberhausenErika Buttenbruch · Beethovenstr. 37 · 46145 Oberhausen
Telefon: 0208 / 30 20 533 · Fax: 0208 / 62 55 173Telefon: 0208 / 30 20 533 · Fax: 0208 / 62 55 173

Mobil: 0177 2707376 · Mail: erikabuttenbruch@gmx.deMobil: 0177 2707376 · Mail: erikabuttenbruch@gmx.de

Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr 
Sa. 8.30 - 14.00 Uhr  ·  So. 10.00 - 13.00 Uhr

MOBILES PFLEGETEAM
OBERHAUSEN
Unsere Stärke ist unser Teamgeist!  
Im Team arbeiten wir mit Angehörigen 
und Patienten Hand in Hand!

MOBILES PFLEGETEAM OBERHAUSEN
Alina Lang • Marion Behrendt
Dorstener Straße 230 • 46145 Oberhausen
Tel. 0208/63 58 43 55 • Fax 0208/63 58 43 54
Mail: pflegeteam-ob@gmx.de
www.mobiles-pflegeteam-oberhausen.de

Wir kommen gerne 

zu einer kostenlosen 

Pflegeberatung 

zu Ihnen nach Hause.
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KINDERKLEIDUNG · SPIELZEUG · BÜCHER · VIELES MEHRKUCHEN · WAFFELN                         
  KAFFEE · KALTGETRÄNKE
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KINDERKLEIDUNG · SPIELZEUG · BÜCHER · VIELES MEHR

KINDER
KLEIDER
MARKT

SAMSTAG

12. AUGUST
10 - 14 UHR

INDOOR & OUTDOOR

apo.kids

KUCHEN · WAFFELN                         
  KAFFEE · KALTGETRÄNKE

Über 40 Stände!

Kinder können
draußen im 
Garten spielen.

Kinder-Tattoos 
und vieles mehr ...

Der Erlös kommt dem 
Apo-Förderverein zugute.

KINDER-EINER-ERDE 2023
FÜR ALLE KINDER VON 6–12 JAHREN

Sei mit dabei: Dieses Jahr wollen wir ein großes Spielefest mit dir feiern! Rund um die Apo spielen, lachen, toben,hüpfen, singen, essen, Freunde treffen … Und natürlich haben wir eine tolle Kinderkirche!

16. UND 17. SEPTEMBER 2023

13 BIS 17 UHR

apo.Gemeindeinfo Sommer 2023 19



7. MAI 2023
IN MARIENHEIDE
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Es ist der 7. Mai, 10 Uhr, ein Sonntag. Die Schulaula 
der Gesamtschule in Marienheide ist mit ca. 200 
quirligen und erwartungsvoll blickenden Kindern im 
Alter von 8 bis 12 Jahren gefüllt. Dazwischen stehen 
einige Erwachsene, die versuchen, im Getümmel 
ihre Kinder im Blick zu behalten. Fast unbemerkt 
huscht ein Schatten mit schwarzem Umhang durch 
die Menge,  schleicht auf die Bühne und versteckt  
einen geheimnisvollen Zettel in einer Mauerritze …

Bestimmt ahnen Sie schon, dass es sich hier nicht 
um einen modern gestalteten Schulunterricht han-
delte, auch wenn der ein oder andere Lehrende da-
bei war. Mit zehn Kindern und drei Mitarbeiterinnen 
waren wir Teil des diesjährigen Bibel-Action-Tags, 
der von Mitarbeitenden des Bibellesebundes mit 
viel Kreativität und Engagement veranstaltet wurde.  
 
In einem bunten Wechsel aus Bewegungsliedern, 
Mitmachspielen und Theaterstück wurden wir hin-
eingenommen in die Geschichte der Drei Musketiere 
und eines Mädchens, das gerne mit zu diesen gehö-
ren würde. Die hierzu erforderlichen Aufnahme- 
prüfungen konnte sie mithilfe der Kinder im Laufe 
des Vormittags mit Bravour meistern.
Eingestreut in die Erzählung waren verschiedene  
biblische Bilder, Texte und Geschichten, zum Bei-
spiel dass alle Menschen in der Gemeinde wie die 
Teile unseres Körpers sind, keiner wichtiger als der 
andere und alle notwendig mit ihren Begabungen, 
damit die Gemeinde funktionieren und Menschen 
zu Jesus einladen kann.

Nach einer kleinen Einführung in die Kunst des 
Fechtens und einer klirrenden Kampfvorführung auf 
der Bühne gingen die Kinder in ihre ausgewählten 
Action-Gruppen. Da wir unsere Kinder in diesem 
Jahr frühzeitig angemeldet hatten, konnten sie an  
begehrten Angeboten wie Reiten, Spaß mit Hunden, 
Holzauto bauen, Fechten, Holzbauwerke erstellen und 
Fußball spielen teilnehmen. 

Für uns Mitarbeiterinnen gab es zeitgleich einen 
Vortrag mit dem Titel 10 Tipps, wie du todsicher Kin-
der aus dem Kindergottesdienst vergraulst. 

Zum Glück war das natürlich nur ironisch gemeint, 
und so konnten wir einige Anregungen mitnehmen, 
wie sich Kinder bei uns noch wohler fühlen können. 
Zur Stärkung gab es anschließend eine Pause mit 
Mittagessen – der Kiosk wurde geöffnet, an dem 
sich unsere KiGo-Kinder gerne mit Popcorn, einer 
Süßigkeit und Slush-Eis versorgten, und wir hatten 
Zeit, um den interessanten Berichten der Kinder zu-
zuhören.

In kleinen Bibellesegruppen vertieften die Kinder 
das Gehörte vom Vormittag und brachten es schrift-
lich auf den Punkt.

Wieder in der Aula angekommen, begann der letzte 
Teil des Theaterstücks, in den auch die Ergebnisse 
der Bibellesegruppen eingebunden wurden. Jetzt 
wurde zum Glück auch das Geheimnis des dunklen 
Schattens und seiner mysteriösen Botschaften ge-
lüftet, der dieses mal weniger unbemerkt durch den 
Saal schlich. Irgendwie schaffte er es dann doch 
noch, sich lebendig aus der Umzingelung der 200 
Kinder zu befreien, die sich gleichzeitig auf ihn stürz-
ten und an der Flucht hinderten. Beschützt von den 
nun vier Musketieren gelangte er auf die Bühne der 
Aula und gab seine Identität preis.

Das war ein toller, erlebnisreicher Tag und wir sind 
dankbar, dass wir ihn mit unseren KiGo-Kindern er-
leben konnten.

Beater Dierbach
(für das KiGo-Team)
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KOSSE & FREY
DAS CORONA-NACHHOL-KONZERT ZUM

Fotos © Klaus Korell
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In den meisten Kirchengesangbüchern gibt es für 
Anfang und Ende des Tages eine eigene Kategorie. 
Unsere Vorfahren haben entdeckt, wie gut es tut, 
mit dem Blick auf Gott den Tag zu beginnen und  
diesen auch mit Gott zu beenden. Die Morgenlieder 
wecken den Geist, helfen dazu, den ganzen Tag im 
Lichte Gottes zu sehen. Die Abendlieder deuten das 
Erlebte von ihm her, bringen zur Ruhe.

Bei einem gemein-
samen Abendessen 
mit den Musikern und 
allen Helfern wurde noch 
viel über den Abend gesprochen.

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei allen 
helfenden Händen von ganzem Herzen bedanken. 
Ohne diese Hilfe könnten wir solche Veranstaltun-
gen nicht durchführen! 

Ein besonderer Dank gilt der Stadtsparkasse Ober-
hausen, die dieses Projekt mittels Sponsoring unter-
stützt hat, sowie dem Team um Marcus Waclawik. 
Es ist immer sehr beruhigend, für Notfälle Profis 
(www.race-rescue.com) an unserer Seite zu wissen.  

Dieser besondere Abend klingt noch lange nach und 
rückt dieses Liedgut in ein besonderes Licht.
 
Klaus Korell 
(für das ganze Team)

Was in 2019 für März 2020 geplant, wurde nun –  
aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie 
mit gut 3 Jahren Verspätung –  im März 2023 nach-
geholt. Wir waren gespannt, was da auf uns zukom-
men würde. Alte Kirchenlieder von Paul Gerhardt, 
Martin Luther und vielen anderen Kirchenmusikern 
vergangener Zeiten. Textlich nicht verändert, aber 
musikalisch neu arrangiert. 

Lothar Kosse und Albert Frey haben sich an dieses 
Projekt gewagt. Was dabei herausgekommen ist, 
konnte sich sehen und hören lassen. Stimmungs-
volle Lieder – mal fröhlich und erheiternd, mal  
besinnlich und anmutend. Eine musikalische Reise 
durch mehrere Jahrhunderte Kirchenmusik.

Nach dem Konzert, das mich sehr bewegt hat,  
ist mir klar geworden, dass diese Lieder weiterhin  
ihren Platz in den heutigen Gottesdiensten haben 
werden. Es war ein rundum gelungener Abend mit 
tollen Musikern und Liedern, die nicht in Verges-
senheit geraten dürfen.
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Premiere. Das gab es in der Apo noch nie. Jeder, der 
gerne Musik macht, ist willkommen. Ist? Na, das 
wird doch hoffentlich nicht der einzige und letzte 
Musik Workshop in der Apo  gewesen sein?

Die Idee stammte aus dem Bereich Kreativität und 
Gestalten, unterstützt von Kreiskantor Danny Sebas-
tian Neumann. Ziel – gemeinsam unter Anleitung 
mit christlichen Liedern musizieren und probieren. 
Schon einmal in einer christlichen Band gespielt/ 

gesungen?  In der Apo ist das möglich! 

Durch den Tag begleiteten uns Jan Romahn und 
Mandy Schmidt. Vielen Dank für die gute Organisa-
tion, an der natürlich auch noch weitere Personen 
beteiligt gewesen waren. 
Schon im Vorfeld wurden die vier zur Disposition 
stehenden Stücke verteilt, vier Musiklehrer herange-
schafft, Instrumente zur Verfügung gestellt, Tische 
und Stühle hergerichtet, das Mittagsbüfett organi-
siert, die Technik auf die Musiker ausgerichtet, und 
Jan und Mandy erkundigten sich in regelmäßigen 
Abständen nach unserem Wohlergehen. 

Die vier übergeordneten Instrumentengruppen  
(Bläser, Percussion/Keyboard, Saiteninstrumente, 
Gesang) zogen sich am Vormittag mit ihren jeweili-
gen Lehrern in Lerngruppen zurück, erlernten die 
ausgewählten Stücke und vieles mehr. Nach der Mit-
tagspause bildeten sich drei Bands und das große 
musikalische Mischen begann. Zum Ende trafen wir 
uns im Plenum und präsentierten unsere Ergeb-
nisse. Zwei Bands zeigten diese im 10-Uhr-Gottes-
dienst am nächsten Morgen. Für alle anderen gilt 
– einfach weiter am Ball bleiben!
 ☺
Die Erfahrungen dieses Tages möchte ich nicht mis-
sen. Wir lachten viel und lernten viel dazu. Schon 
während der Zusammenarbeit entstanden neue 
Ideen. Wir wollen auch in Zukunft miteinander 
christliche Musik machen. Dazu ergingen bereits 
Einladungen für den 21. Mai und den 11. Juni und 
den 20. August (Gemeindefest).

Ihr möchtet gerne mehr dazu wissen? 
Dann wendet Euch einfach an Jan Romahn:
jan.romahn@apo-tackenberg.de

Dagmar Weber-Max

2023MUSIK

WORKSHOP

apo.Gemeindeinfo Sommer 2023 23

apo.musik



BENEFIZ
KONZERT

27.05.2023

UKRAINE

Herrn Professor Ortwin Benninghoff, Kirchenmusi-
ker an der Auferstehungskirche, war es gelungen, 
folgende Musikerinnen und Musiker oder Chöre für 
das Konzert zu gewinnen: 

  Gospelchor der Apo Sound of Gospel 
  Vorchor der Klosterspatzen 
  Chor der Lutherkiche 
  Tangogruppe Primavera 
  Streichergruppe 
  Alban Pengili (Violine) 

  Petra Nathbohm (Sopranino) 

Ende Mai – am Abend des Pfingstsamstag – fand  in 
der Apo das Benefiz-Konzert für die Ukraine statt. 
Der Eintritt war frei, am Ausgang wurde eine Spende 
für die Kollekte erbeten, die bestimmt war für die  
Mitglieder des Orchesters Camerata Chernigiv des 
Revuskyi-Colleges aus der Stadt Chernigiv, die zu 
Beginn des russischen Angriffskrieges zu 85% zer-
stört worden ist. 

Die Besucher erwartete ein buntes musikalisches 
Programm mit Musikerinnen und Musikern aus 
Deutschland und der Ukraine. 

Daniel Schranz Oberbürgermeister Oberhausen

Pfarrer Ralf Kasper
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Wir sind sehr dankbar, dass die ukrainische General-
konsulin aus Düsseldorf, Frau Iryna Shum, und  
unser Oberbürgermeister, Herr Daniel Schranz, an 
diesem Abend unsere Gäste gewesen sind und  
jeweils auch ein Grußwort gesprochen haben. 

Folgend das Grußwort von Iryna Shum:

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Schranz,
sehr geehrter Pfarrer Kasper, 
sehr geehrter Prof. Benninghof,
meine sehr geehrten Damen und Herren, 
 
es ist mir eine Ehre und Freude, hier bei Ihnen zu sein. 
Danke, dass Sie so zahlreich zu diesem Konzert gekom-
men sind. 
 
Ich wünschte mir einen anderen Anlass, hierher zu 
kommen. Zum Beispiel einen Austausch im Rahmen 
der tollen und lebendigen Partnerschaft zwischen 
Oberhausen und Zaporizhzhya. Oder eine Präsenta-
tion der touristischen Reiseziele in meinem schönen 
Heimatland, das nur zwei Flugstunden entfernt eine 
Menge an Geheimtipps für den anspruchsvollen Tou-
risten birgt. Aber die Realität ist dramatisch anders. 

Wir haben einen Krieg in unserem 
gemeinsamen Europa! 

Dieser Krieg begann für uns Ukrainer bereits vor über 9 
Jahren. Im Jahr 2014 besetzten die Russen einen Teil 
des Territoriums eines unabhängigen Staates –  die  
ukrainische Krim. Danach marschierten die Soldaten 
Russlands in den ukrainischen Donbas ein. Seit damals 
kamen alleine bis zum 24. Februar letzten Jahres in der 
Ukraine 14.000 Menschen infolge der Kriegshand-
lungen ums Leben, und zwei Millionen wurden zu  
Binnenflüchtlingen. 
 
Seit dem 24. Februar 2022 ist diese Aggression zu 
einem brutalen, unmenschlichen Zerstörungskrieg es-
kaliert, der alle Vorstellungskraft von Barberei über-
steigt und nun bereits 15 Monate andauert. 

Ein Schock – Angriffe auf  Schulen und Kindergärten, 
Entbindungskliniken und Theater, Vergewaltigungen, 
Deportationen von Kindern. Gezielte Bombardie-
rungen der Energie-Infrastruktur mit dem einzigen kla-
ren Ziel, die Widerstandsfähigkeit der Zivilbevölkerung 
zu brechen.
Wir Ukrainer haben diesen Krieg nicht gewollt – aber 
als wir angegriffen wurden, hatten wir keine andere 
Wahl, als uns zu verteidigen. Meine Landsleute haben 
sich zusammengeschlossen, um sich gegen diese Ag-
gression zu wehren, und tun alles, was sie können, um 
eine weitere Ausbreitung zu verhindern. Zum Glück ist 
die Ukraine nicht allein. Denn hier geht es nicht nur 
um die Ukraine. Es geht um Regeln und Werte.  
 
Es geht darum, was sich am Ende durchsetzen wird – 
das Recht des Mächtigen oder die Macht des Rechts.

Iryna Shum 

Ukrainische Generalkonsulin, 

Düsseldorf

Fortsetzung auf Seite 26
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Wir erfahren eine großartige Unterstützung. An dieser 
Stelle möchte ich mich daher auch ganz herzlich bei 
den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Oberhausen 
sowie allen Helferinnen und Helfern bedanken – für  
die offenen Herzen und Häuser für meine schutz- 
suchenden Landsleute, für die zahlreiche Transporte 
mit humanitärer Hilfe. Der Krieg wird zu Ende gehen, 
viele werden nach Hause zurückkehren, aber sie wer-
den die Wärme und Gastfreundschaft, die sie hier  
erlebt haben, mit sich tragen. Ich bin mir ganz sicher, 
das wird zu einer wichtigen Grundlage für die Verstän-
digung und Freundschaft für Generationen werden.
  
Seit 2014 verteidigen wir uns Tag für Tag. Tausende  
Familien wissen um den Preis dieses Krieges. Glauben 
Sie mir, wir sind diejenigen, die das Ende dieses Krieges 
am meisten wollen. Das Schweigen der Waffen – ja, 
aber nicht nur. Wir wollen und brauchen einen echten, 
gerechten und dauerhaften Frieden. In den besetzten 
Gebieten leben unsere Menschen. Das ist ihr Land und 
es ist ihr Recht, die Zukunft frei zu wählen.
 
Um den Frieden in Europa und die gestohlene  
Zukunft der Menschen in der Ukraine wiederherzustel-
len, sind wir weiterhin auf Solidarität und ununterbro-
chene Unterstützung angewiesen. Mit Material, das 
den Himmel über den ukrainischen Kindern schützen 
und es uns ermöglichen wird, die ukrainischen Städte 
zu befreien.
Mit den Aufträgen für die ukrainischen Unternehmen, 
die unsere Wirtschaft aufrechterhalten.
Mit den Veranstaltungen wie heute, die Aufmerksam-
keit und Bewusstsein erhöhen.  
Mit Unterstützung der ukrainischen Kultur, die  
hier immer wieder gezeigt wird, weil es nicht selbstver-
ständlich ist, dass die Künstler in der Ukraine 
auftreten können.
 
Das wollten die Russen eigentlich – die ukrainische Kultur 
stummschalten und auslöschen. Letzteres passierte dem 
ukrainischen Dirigenten Jurij Kerpatenko in Cherson. Die 
Russen haben ihn getötet, weil er sich weigerte, an Kon-
zerten in der von ihnen besetzten Stadt teilzunehmen.

Umso wichtiger ist heute dieses Zeichen der Solidari-
tät, dass die Mitglieder des Orchesters Camerata Cher-
nihiv des Revutskyi Colleges hier dabei sind und mit 
den Kolleginnen und Kollegen aus Oberhausen gemein-
sam spielen werden, und dass die Erlöse diesem Orche-
ster aus der von Russen nahezu vollständig zerstörten 
Stadt Chernihiv zugute kommen.

Von vielen Menschen in der Ukraine habe ich in den 
persönlichen Gesprächen mitbekommen, wie wichtig 
solche Aktionen für die Stimmung in der Ukraine sind 
und wie viel Mut und Kraft sie den Menschen verleihen. 
Danke dafür!
 
Ich wünsche allen einen angenehmen musikalischen 
Abend im Zeichen der Solidarität mit der Ukraine. 
Wir sind heute ein blau-gelbes Team!
 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
und Ihre Unterstützung.
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Am Abend des 17. Juni 2023 hatten wir besondere 
Gäste in der Apo. Der Chor der Lancaster Church of 
the Brethren war zu Besuch und gab ein Konzert. Im 
Juni 2014 hatten sie bei uns schon einmal ein Kon-

zert gegeben und einige Tage mit uns gelebt. Die 
Chorgemeinschaft blieb dieses Mal bis zum 19. Juni 
und wirkte am Tag zuvor auch beim Tauffest mit.

Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch!
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JAN JAKOB TRIO
11. August | 20.00 Uhr

Eintritt 15 € (VVK 13 €)

Einlass ab 19.00 Uhr

11. November   16.00 Uhr

Eintritt 15 € (VVK 13 €)

Einlass ab 15.00 Uhr

Konzertlesung

Musik im Blut, die Welt im Blick, die Menschen im 
Herzen.  So lässt sich Jan Jakob mit seiner Musik mit 
kurzen Worten auf den Punkt bringen. 

Seine Texte beschreiben das Leben, zeigen die Welt 
in vielen Facetten. Kleine Geschichten, große  
Gefühle und manch augenzwinkernde Beobachtung 
des Alltags. Liebe und die Leichtigkeit einer unbe-
schwerten Reise durch die Welt. Dabei immer auch 
mit Blick auf die Schönheit der Schöpfung und die 
Tiefe des Glaubens.

Ob auf größeren Bühnen oder im kleineren Kreis. 
Feines musikalisches Handwerk. Unbändige Freude 
am Spiel. Jan Jakob bringt den Groove. Füße wippen 
und Finger schnippen. Musik zum Mitgehen, Mitsin-
gen, Mitswingen. 

Im Jahre 2020 konnten wir Jan Jakob schon einmal in 
der Apo erleben. Nun wird er mit neuer Formation 
im August wieder bei uns sein. 
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MUSIK IM BLUT, DIE WELT IM BLICK ...
UND DIE MENSCHEN IM HERZEN – DAS JAN JAKOB TRIO

KONZERTE 2023
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JAN JAKOB TRIO
11. August | 20.00 Uhr

Eintritt 15 € (VVK 13 €)

Einlass ab 19.00 Uhr

apokonzerte@apo-tackenberg.de
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der Gospelchor der Apo gemeinsam? Der Schlager 
ist schon ziemlich alt (1988), und das letzte Konzert 
von Sound of Gospel ist auch schon einige Zeit her. 
2018 war das Jubiläumskonzert, gefühlt Lichtjahre her!

Ich glaub', es geht schon wieder los!

Wir glauben nicht, ... wir wissen es ... und können es 
trotzdem kaum glauben – es wird wieder ein Konzert 
von Sound of Gospel geben. Es steht sogar schon ein 
Termin fest! Holt den roten Stift raus und tragt ihn 
euch in den Kalender ein ... den 30.09.2023.

Wir haben uns schon Atemlos an die Planung ge-
macht, denn es gibt viel zu tun:  Natürlich tolle Lie-
der (aber keine Schlager) aussuchen und üben … 
üben … üben …
Für das übrige Drum und Dran und Drumherum 
(Deko, Essen und Getränke, Sicherheit etc.) haben 
wir tolle Unterstützung von Freunden. Nur die Frage 
Was ziehe ich an diesem Abend an? muss jede für sich 
selber beantworten. Und ich kann euch sagen – das 
ist gar nicht so einfach. Das einzige, das feststeht, 
sind die Farben. Ihr wisst ja, der Gospelchor trägt 
immer Schwarz-Rot. Zum Glück ist es bis zum 
30.09.2023 noch ein bisschen hin – da kann man 
noch das eine oder andere Outfit anprobieren. 

Wie ihr seht, ... es wird nicht langweilig!
Außerdem gibt es ja auch noch den einen oder ande-
ren Auftritt, bevor es dann im September zum Final 
Countdown kommen wird!

Da war der Ostersonntag – was haben wir da die Apo 
gerockt! Wie viel Freude haben wir gemeinsam mit 
Euch gehabt! Am Ende waren wir zwar erschöpft, aber 
auch aufgedreht und erfüllt! Ein herrliches Erlebnis!
Ostersonntag verpasst? Am 27.05.2023 war Sound of 

Gospel ein Teil des Benefizkonzertes für die Ukraine. 
Wer sich also einen Vorgeschmack auf das Konzert 
im September holen wollte, der konnte das am 
Abend des Pfingstsamstag tun!

Bald ist es wieder soweit, dann heißt es erneut: 
Sound of Gospel in concert! 
Am 30.09.2023 wollen wir gemeinsam mit Euch  
einen tollen Abend erleben und die Apo rocken!

Also nicht vergessen! Wir freuen uns auf Euch, denn 
ohne ein tolles Publikum nützt die beste Organisa-
tion nix. Es macht nur mit Euch so richtig Spaß!

Also... Stift holen – Termin eintragen – Karten holen 
(sobald es welche gibt) – auf das Konzert freuen!

Wir sehen uns!

WIEDER LOS!
ES GEHT SCHON

SOUND OF GOSPEL IN CONCERT
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PFAND
BON

Bei EDEKA GERDES können Sie auch weiterhin 
Ihr Flaschenpfand  an die Apo spenden, indem Sie 

Ihren Pfandbon in den Kasten links neben dem 
Rücknahmeautomaten einwerfen. 

Danke schön!

ALLIANZ-
GEBETSABEND 

Apostolische Gemeinschaft
Schmachtendofer Straße 62

46147 Oberhausen

Mittwoch, 13. September
 19.30 Uhr

#LK24 
WILLOW CREEK 

LEITUNGSKONGRESS

7. bis 9. März 2024

in der dm-Arena
in Karlsruhe APO

GEMEINDEFEST 

für alle Nachbarn, Neugierige, Freunde, 
Ehemalige und diejenigen, 

denen die Apo am Herzen liegt.
Sonntag, 20. August

11.00 - 17.00 Uhr

Wir beginnen um 11.00 Uhr 
mit einem Gottesdienst!

KINDER
KLEIDER
MARKT

SAMSTAG

12. AUGUST
10 - 14 UHR

INDOOR & OUTDOOR

ACHTUNG! SOMMERFERIEN! 
Daher starten die Mini-Männer erst ab dem 14. August wieder 
und sowohl die Mini-Mäuse als auch die Eltern-Kind-Gruppe 

erst wieder ab dem 18. August!

DIE NÄCHSTE AUSGABE
unserer Gemeindeinfo erscheint Ende September!

Redaktionsschluss 23. August 2023
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FREIE TAUF-TERMINE
09.07. 10.00 Uhr Pfarrer R. Kasper

13.08. 10.00 Uhr Pfarrer R. Kasper

10.09. 14.00 Uhr Pfarrer R. Kasper
 15.00 Uhr Pfarrer R. Kasper

Blutspende-Termine in der Apo
jeweils von 15.00 - 19.00 Uhr
26.07.2023 | 30.08.2023 | 27.09.2023
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ACHTUNG! SOMMERFERIEN! 
Daher starten die Mini-Männer erst ab dem 14. August wieder 
und sowohl die Mini-Mäuse als auch die Eltern-Kind-Gruppe 

erst wieder ab dem 18. August!

DIE NÄCHSTE AUSGABE
unserer Gemeindeinfo erscheint Ende September!

Redaktionsschluss 23. August 2023

Hartmannstraße 102 • 46145 Oberhausen
Fon 0208 74 17 30 52 • bestattungen@selina-senger.de

www.bestattungsinstitut-selina-senger.de

Sel ina Senger 
Bestat tungs inst i tut

Gemeinsam Erinnerungen schaffen

Ihre Partnerin für die moderne Bestattungskultur

Tag & Nacht  •  Trauerbegleitung  •  Trauerreden
Bottroper Straße 176/178 · 46117 Oberhausen-Osterfeld

Parkplatz direkt am Haus (am Bahndamm) 

Fon 0208 89 37 24 

www.bestattungen-kortz.de

✧ Bestattungsvorsorge

✧	Unbürokratische, vertrauenswürdige Hilfe

✧		Auf jahrzehntelanger Erfahrung basierende 
persönliche, fachkundige Beratung

✧	Große Auswahl in allen Preiskategorien

✧		Durchführung von Erd- und Feuerbestattungen 
unabhängig vom Sterbe- und Beerdigungsort

✧	24-Stunden-Erreichbarkeit

Buchenweg 275a   
46147 Oberhausen-Königshardt

Kolumbarium Oberhausen

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 9.00 – 17.00 Uhr

www.kolumbarium-oberhausen.de
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www.kolumbarium-oberhausen.de
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 frische, möglichst regionale Zutaten
 Aktionstage, Menüs & Buffets
 vegetarische Leckereien
 Schnitzel & Currywurst
 Party-Service
 Biergarten

Dorstener Straße 439 · 46119 Oberhausen
T 0208 63 58 33 77 · www.koenings.com

by koenings

 über 100 offene Whisk(e)ys
 Fassbier & Craftbeer
 Hauswein & Sekt
 Tastings – Whisk(e)y, Bier, Rum, Gin

... einfach lecker essen, trinken & feiern

koenings

Di, Mi, Do 16.00 - 20.00 Uhr
Fr & Sa 12.00 - 20.00 Uhr
So & Mo  Ruhetag



KINDER & FAMILIE
Mini-Männer
 für Jungen von 6 bis 13 Jahren ||| montags, 15.00-18.00 > Kontakt Babsie Rudl 0208 60 50 55

Mini-Mäuse
für Mädchen von 6 bis 13 Jahren ||| freitags, 15.00-18.00 > Kontakt Babsie Rudl 0208 60 50 55

Eltern-Kind-Gruppe
freitags, 9.30 > Kontakt Babsie Rudl 0208 60 50 55

Kleiderkammer  
Donnerstagvormittag und -nachmittag nach tel. Absprache  
> Kontakt Petra Bröstler 0172 25 79 830, Babsie Rudl 0170 286 86 80

JUGEND 
Kirchlicher Unterricht  
dienstags, ab 15.30 > Kontakt Pfarrer Ralf Kasper 0208 60 76 73, Babsie Rudl 0208 60 50 55

T-Time
für Jugendliche ab 14 Jahren – Programm, Sport und Message & Praise ||| dienstags, 17.00-21.00  
> Kontakt Babsie Rudl 0208 60 50 55

T-Time Nachtschicht 
für Jugendliche ab 16 Jahren – Programm und Message & Praise« ||| dienstags, 20.00-22.30
> Kontakt Pfarrer Ralf Kasper 0208 60 76 73, Babsie Rudl 0208 60 50 55

Kom’ma
für Jugendliche ab 17 Jahren – Programm, Spiele, leckeres Essen, Andacht ||| donnerstags, 18.00-22.00 
> Kontakt Lara Kolz

YouGo-Team 
Mitmachen beim YouGo  – Drama, Band, Technik, Moderation, Deko und vieles mehr! 
> Kontakt Niclas Neuhaus, Carina Borchert 0171 51 32 385

Achtung! Erst ab  

dem 18.08. wieder!

Achtung! Erst ab  

dem 18.08. wieder!

Achtung! Erst ab  

dem 14.08. wieder!
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ERWACHSENE
Feierabend  
für Erwachsene ab 20 Jahren ||| ab 19.30 ||| 21.07. | 11.08. | 15.09. | 20.10.  
> Kontakt Lena Frohne 0177 76 15 964

Perlenkette 
für alle Frauen ||| freitags, ab 19.00 > Kontakt Babsie Rudl 0208 60 50 55

Männertreff  
für alle Männer ||| freitags, ab 19.00 > Kontakt Christian Hertwig 0208 60 64 69

Frauenstunde 
für alle Frauen ||| 15.30-17.30 ||| 17.08. | 26.10. > Kontakt Bärbel Großarth 02842 122 05 60

Seniorenkreis
für alle ab 70 Jahren ||| mittwochs, 15.00-17.00 > Kontakt Stefanie Keuschen 0176 34 67 88 15

Verschiedene Hauskreise > Kontakt Lothar Berger 0208 60 20 21

Bibelfrühstück  
9.30-11.15 ||| 10.08. | 24.08. | 07.09. | 21.09. | 07.09. | 24.10.
> Kontakt Pfarrer i.R. Herbert Großarth; bitte anmelden: 0208 60 05 41 oder 02842 122 05 59 

Bibelfrühstück-Seniorenwoche in der Apo  
vom 18.09. bis 23.09. ||| täglich, 9.00-12.30  
Ausgiebiges und reichhaltiges Frühstück, Bibelgespräche in kleinen Tischgruppen, lockeres Programm
> Kontakt Pfarrer i.R. Herbert Großarth; bitte anmelden: 0208 60 05 41 oder 02842 122 05 59 

Vormittagstreff  
für alle kulturell Interessierten ||| 10.00-12.00 ||| 18.07. | 15.08. | 26.09.| 17.10. 
> Kontakt Uschi Janzen 0208 60 53 36

Gebetskreis
montags, 18.00-19.30 > Kontakt Ruth Berger 0208 61 16 66

Gemeindechor 
14-tägig mittwochs, 19.00-21.30 > Kontakt Wolfgang Jilke 02064 437 99 22

Gospelchor Sound of Gospel > Kontakt Ute Grabbe 0208 437 46 43

Handwerkskreis
14-tägig dienstags, 18.00-21.00 > Kontakt Gemeindebüro 0208 60 05 41

Alle Angebote finden nicht in den Schulferien und an Feiertagen statt!

Die Termine sind nach bestem Wissen angegeben. Mögliche Verschiebungen bitten wir zu entschuldigen.
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DATUM UHR GOTTESDIENST PREDIGT

JULI

02.07. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer R. Kasper

09.07. 10.00 Gottesdienst mit Taufe Pfarrer R. Kasper

16.07. 10.00 Gottesdienst Thema: Feste Israels –  
Jom Ha-Kippurim/Der große Versöhnungstag

Pfarrer i.R. H. Großarth

23.07. 10.00 Gottesdienst Thema: Feste Israels –
Sukkot/Das Laubhüttenfest
(Freude am Leben bis in die zukünftige Welt)

Pfarrer i.R. H. Großarth

30.07. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
Thema: Feste Israels –  
Pesach/Das Fest der Befreiung

Pfarrer i.R. H. Großarth

AUGUST
06.08. 10.00 Gottesdienst Thema: Feste Israels –   

Schawuoth/ Das Geschenk der Tora und  
des neuen Lebens 

Pfarrer i.R. H. Großarth

13.08. 10.00 Gottesdienst mit Taufe Pfarrer R. Kasper

20.08. 11.00 Familiengottesdienst zum Gemeindefest Präd. B. Rudl & Team

27.08. 10.00 Gottesdienst Pfarrer R. Kasper

WIR WÜNSCHEN
EINEN ANGENEHMEN SOMMER!
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Wir freuen uns, dass wir nun wieder jede Woche 
sonntags um 10 Uhr (außer in den Schulferien) mit 
allen Kindern ab 3 Jahren unseren Kindergottes-
dienst feiern können!

Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen in 
der Kirche und gehen dann ins Gemeindehaus, wo 
wir zusammen singen, eine tolle Geschichte erleben, 
etwas basteln oder spielen und noch so manche an-
dere spannende Aktion auf euch wartet!

Kindergottesdienst
Aktuelle Informationen gibt es immer wieder auch 
auf der Homepage der Apo:
www.apo-tackenberg.de

Auch mit Kleinkindern sind Sie in unseren 
Apo-Gottesdiensten herzlich willkommen!
Während der Predigt und wenn die Kleinen unruhig 
werden, freuen wir uns, wenn Sie die Spielstube im 
hinteren Kirchenbereich nutzen würden. Mittels 
Lautsprechern können Sie auch dort den Gottes-
dienst mitfeiern.

DATUM UHR GOTTESDIENST PREDIGT

SEPTEMBER
03.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pastor D. Ketzer, Altdorf

18.00 YouGo Jugendgottesdienst Pastor D. Ketzer & YouGo-Team

10.09. 10.00 Gottesdienst Pfarrer R. Kasper

14.00 Taufgottesdienst Pfarrer R. Kasper

15.00 Taufgottesdienst Pfarrer R. Kasper

17.09. 10.00 Gottesdienst mit anschließender Gemeinde-
versammlung zur Vorstellung der Kandidatinnen 
und Kandidaten der Presbyteriumswahl

Pfarrer R. Kasper

24.09. 10.00 Gottesdienst zum Ende der Frauenwoche Pfarrer i.R. H. Großarth,
Pfarrer R. Kasper

OKTOBER

01.10. 10.00 Gottesdienst zum Erntedank mit Abendmahl Pfarrer R. Kasper
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160-mal in ganz Deutschland live erleben! 
 

 Eintritt frei – freiwillige Spende       adonia.de/hiob

TEENS
12-19 Jahre

Drei Probetage und vier  
Konzerte mit Live-Band

JUNIOR
9-13 Jahre

Fünf Probetage und  
zwei Konzerte

Jetzt anmelden!
adonia.de/musicalcamps 

SELBST AUF DER BÜHNE STEHEN?
Wenn du zwischen 9-19 Jahre 
alt bist, melde dich jetzt 
direkt für die Musicalcamps 
2024 an. Du bist älter? 
Wunderbar, wir suchen 
viele ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die die 
Camps ermöglichen.

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.


